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Mitteilung des Eisenbahn-Bundesamtes zur Erstellung des Lärmaktionsplanes für alle 
Haupteisenbahnstrecken des Bundes 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

das Eisenbahn-Bundesamt hat mit der Erstellung des Lärmaktionsplanes für alle Haupteisenbahnstrecken des 
Bundes begonnen.  
Ab sofort ist unter der Adresse www.laermaktionsplanung-schiene.de die Informationsplattform des Eisenbahn-
Bundesamtes zur Lärmaktionsplanung im Internet erreichbar. 
 
Im Rahmen dieser Lärmaktionsplanung wird am 30. Juni 2017 die erste Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung 
beginnen. Bis zum 25. August 2017 hat die Öffentlichkeit dann die Gelegenheit, sich an der Lärmaktionspla-
nung des Eisenbahn-Bundesamtes zu beteiligen. Um möglichst viele Menschen zu erreichen und auf diese 
Weise ein möglichst repräsentatives Bild zu erhalten, möchten wir Sie darum bitten, die Informationen zum Be-
teiligungsverfahren innerhalb Ihres Netzwerkes weiterzuleiten. Denkbar ist zum Beispiel die Ansprache des 
Themas im Rahmen von Sitzungen und Diskussionen, ein Aushang an geeigneter Stelle oder auch die direkte 
Weiterleitung dieser E-Mail. Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung. 

 
Ablauf der Öffentlichkeitsbeteiligung: 
Die Öffentlichkeitsbeteiligung findet in zwei zeitlich getrennten Phasen statt. Das Eisenbahn-Bundesamt bietet 
hierzu eine Informations- und Beteiligungsplattform im Internet an, die über die folgende Adresse erreichbar ist: 
www.laermaktionsplanung-schiene.de 
Alternativ hierzu können Beteiligungen auch per Post an die Redaktion Lärmaktionsplanung, Postfach 601230 

in 14412 Potsdam geschickt werden. Der vom Eisenbahn-Bundesamt hierfür vorbereitete Fragebogen kann 
vom 30. Juni 2017 an über die angegebene Internetadresse heruntergeladen oder postalisch über obenste-
hende Adresse angefordert werden. Die Informationsplattform zur Lärmaktionsplanung des Eisenbahn-Bundes-
amtes steht Ihnen ab sofort zur Verfügung. Die Anwendung zur aktiven Beteiligung wird jeweils rechtzeitig zum 
Start der Öffentlichkeitsbeteiligungsphasen zusätzlich zum Informationsangebot freigeschaltet. 
 
Hintergründe und Inhalt der Öffentlichkeitsbeteiligung: 
Unter Beteiligung der Öffentlichkeit erstellt das Eisenbahn-Bundesamt alle fünf Jahre einen Lärmaktionsplan für 
die Haupteisenbahnstrecken des Bundes. Ziel der Lärmaktionsplanung ist die Regelung von Lärmproblemen 
und Lärmauswirkungen. Eine Haupteisenbahnstrecke ist ein Schienenweg mit einem Verkehrsaufkommen von 
mehr als 30.000 Zügen pro Jahr. Die gesetzlichen Regelungen finden sich in § 47 lit. a-f Bundes-Immissions-
schutzgesetz (BImSchG). 
 
 
Weitere Informationen und Fragen: 
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter folgender Adresse: www.laermaktionsplanung-schiene.de  
Fragen können Sie an das Eisenbahn-Bundesamt unter lap@eba.bund.de oder postalisch mit dem Stichwort 
„Lärmaktionsplanung“ an die Zentrale in Bonn richten. 
 
 
 
_________________________________________________________________ 
 
Eisenbahn-Bundesamt 
Heinemannstraße 6 
D-53175 Bonn 
 
Tel.: +49 (0)228 9826-0 
E-Mail: lap@eba.bund.de 
Internet: www.eisenbahn-bundesamt.de 
Internet: www.laermaktionsplanung-schiene.de 
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Wahlbekanntmachung 
1. Am 07. Mai 2017 findet die Wahl zum Schleswig-Holsteinischen Landtag statt. 

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 

 

2. Die Gemeinden sind in folgende Wahlbezirke eingeteilt: 
 
Die Wahlräume befinden sich in  
 
Oeversee 

Wahlbezirk 1 und 2:  Grundschule Oeversee, Stapelholmer Weg 5, 24988 Oever-
see 

Wahlbezirk 3:   Bilschau-Krug, Am Krug 2, 24988 Oeversee 
 
Sieverstedt 

Wahlbezirk 1:   Feuerwehrgerätehaus Sieverstedt, Sieverstedter 
Straße 9, 24885 Sieverstedt 

Wahlbezirk 2: Feuerwehrgerätehaus, Schmedebyer Straße 
  24885 Sieverstedt 
 
Tarp 

Wahlbezirke 1 bis 4:  ehemaliges Förderzentrum, Schulstraße 7, 24963 
Tarp 

 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom  
12.04.2017 bis 16.04.2017 übersandt worden sind, sind der Wahlkreis, der  
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die oder der Wahl- 
berechtigte zu wählen hat.  

3. Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15.00Uhr im 
Amtsgebäude - großer Sitzungssaal-, Tornschauer Straße 3-5, 24963 Tarp zusam-
men. 
 

4. Wahlberechtigte können nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen 
Wählerverzeichnis sie eingetragen sind.  
Die Wählerinnen und Wähler werden gebeten, die Wahlbenachrichtigung und ihren 
Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung 
soll bei der Wahl abgegeben werden. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die im Wahlraum ausgegeben werden.  

Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 

Die Wählerin oder der Wähler gibt die Erststimme in der Weise ab, 

dass sie oder er auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetz-
tes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Bewerberin oder 
welchem Bewerber sie gelten soll. 

und die Zweitstimme in der Weise, 
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dass sie oder er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis ge-
setztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste 
sie gelten soll.  

Der Stimmzettel muss von der Wählerin oder dem Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und so zusam-
mengefaltet werden, dass sein Inhalt verdeckt ist. 

5. Die Wahlhandlung sowie die Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im 
Wahlbezirk sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt, soweit das ohne Störung des 
Wahlgeschäfts möglich ist. 
 

6. Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl in dem 
Wahlkreis, für den der Wahlschein ausgestellt ist, 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 
b) durch Briefwahl 
teilnehmen.  

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtli-
chen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahl-
briefumschlag beschaffen und den Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen 
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der Ge-
meindewahlbehörde abgegeben werden. Wer erst am Wahltag den Wahlbrief abge-
ben will, muss dafür sorgen, dass dieser bis 18.00 Uhr dem Wahlvorstand des auf 
dem Wahlbriefumschlag angegeben Wahlbezirks oder dem auf dem Wahlbriefum-
schlag angegeben Briefwahlvorstand zugeht. Näheres ergibt sich aus dem Merkblatt 
für die Briefwahl, das jede Briefwählerin und jeder Briefwähler mit dem Briefwahlunter-
lagen erhält.  

7. Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausü-
ben (§ 6 Absatz 4 des Landeswahlgesetzes).  
 
Tarp, den 28. April 2017 
 
Die Gemeindebehörde  
Im Auftrage 
gez. Rudolph 

 


